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Noch zu stark: Nationale Ebene - Achtungserfolge für TSV-Fechter Christian Plechinger und Dennis Mosbach

Von Markus Vogt Zum internationalen Herrenflorett-Turnier in Koblenz waren neben Vertretern aus Moldawien, Belgien,
den Niederlanden, Brasilien und Russland auch die besten Aktiven aus ganz Deutschland zusammen gekommen, um
Punkte für die deutsche Rangliste zu ergattern. Mit den Noch-Junioren Christian Henninger, Dennis Mosbach, Kevin R.
Henninger und Ying Wai Ho sowie den Aktiven Christian und Ralf Plechinger hatte auch die Fechtabteilung des TSV
Speyer insgesamt sechs Starter ins Rennen geschickt. 
 Im stark besetzten Feld der 99 Teilnehmer stellte bereits die Vorrunde eine nur schwer zu nehmende Hürde dar.
Zudem wurde die Konkurrenz in einem harten Ausleseprozess direkt auf eine 64er-KO-Runde reduziert. Von den
TSV-Startern am besten zurecht kamen noch Christian Plechinger und Dennis Mosbach. Plechinger konnte immerhin
drei und Mosbach sogar vier von sechs möglichen Siegen in der Vorrunde landen. Damit waren beide zumindest für das
64er-KO qualifiziert. Dort wäre Plechinger auch um ein Haar noch der Sprung in die nächste Runde geglückt. Nach
einem Sieg und einer Niederlage traf er im Hoffnungslauf auf den starken Tauberbischofsheimer Tim Kuschel, dem er
sich erst nach aufopferungsvollem Kampf ganz knapp mit 14:15 geschlagen geben musste. Damit beendete der
32-jährige das Turnier auf einem achtbaren 45. Platz. Dennis Mosbach gelang zwar in der KO-Runde kein Sieg mehr,
doch konnte er sich dank seiner guten Vorrunde auf dem immer noch respektablen 51. Rang platzieren.  Die
verbliebenen Speyerer Teilnehmer hatten dieses Mal keine Chance, richtig in den Wettkampf zu finden. Keiner schaffte
mehr als einen Sieg in der Vorrunde, was für alle das vorzeitige Aus bedeutete.


